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JAHRESLOSUNG 2026 
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!" 

Offenbarung 21,5

Gemeindebrief der  
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AUSGABE 1: DEZEMBER 2025 BIS FEBRUAR 2026

Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht ein helles Licht, und über de-
nen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. Jesaja 9,1
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Kurzandachten im 
Internet ....  
Verfolgen Sie 
unsere kurzen 
Andachten 
auf dem  
YouTube Ka-
nal von Alfredo Malikoski oder 
über www.ev-kirche-rieden.de

Inhalt — Anschriften — Impressum Pfarrer Alfredo Malikoski 
Handy: 0151 26994055 
Email: 
alfredo.malikoski@elkb.de  
Montags nur Notdienst

Im Pfarramt sammeln wir das 
ganze Jahr - alte Brillen - Brief-
marken - Kerzen und Wachs- 
reste - alte Handys

Pfarrbüro: Kerstin Prölß  
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten: 
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr 
Freitag: von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse: 
Paul-Gerhardt-Straße 6  
92286 Rieden 
Telefon: 
Tel. 09624/28 65 
Fax 09624/91261 

Wichtige Informationen über die 
Geschichte unserer Gemeinde 
und das Gemeindeleben finden 

Sie auf der Website:  
www.ev-kirche-rieden.de

Impressum 

Verantwortlich im Sinn des Presserechtes ist für die 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rieden,  
Pfarrer Alfredo Malikoski.  

Der Vilstalbote wird kostenlos abgegeben.

http://www.ev-kirche-rieden.de
http://www.ev-kirche-rieden.de
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Besuchszeit

Weihnachten ist das Fest der Be-
suche. Zu keiner Zeit im Jahr sind 
so viele Menschen unterwegs, um 
einander zu besuchen, wie in den 
Tagen um das Weihnachtsfest. Die 
Bundesbahn muss zusätzliche 
Züge einsetzen, um den Ansturm 
der Fahrgäste einigermaßen zu 
bewältigen. Und trotzdem sind die 
Züge hoffnungslos überfüllt. 
Weihnachten - das Fest der Besu-
che. Dieses Fest hat seinen Grund 
in dem Besuch, den Gott uns 
Menschen abgestattet hat: „Durch 
die herzliche Barmherzigkeit unse-
res Gottes hat uns besucht das 
aufgehende Licht aus der Höhe" - 
so sagt es Lukas in seinem Evan-
gelium. Und im gleichen Kapitel 
bei Lukas lesen wir: „Gelobt sei 
der Herr, der Gott Israels, denn er 
hat besucht und erlöst sein Volk." 
Weihnachten - das Fest der Besu-
che! Ja, es ist wahr, was die Ge-
meinde der Reformati-
onszeit gesungen hat: 
„Gottes Sohn ist kom-
men." Aber das ist nicht 
alles. Der zweite Vers 
dieses Adventsliedes 
beginnt mit dem Satz: „Er 
kommt auch noch 
heute." (siehe EG 5) 
Und genau das will Jesus auch in 
diesem neuen Kirchenjahr wahr 

machen. Er will zu 
uns kommen. Zu jedem und jeder 
von uns. Hier in unsere Gemeinde. 
Die Frage ist nur, ob wir diesen Be-
such wahrnehmen. Ob wir ihn an-
nehmen. Ob wir uns für ihn Zeit 
nehmen. Wir sind ja so viel be-
schäftigte Leute. Gerade in dieser 
vorweihnachtlichen Zeit. Die Vorbe-
reitungen auf das Fest nehmen uns 
gefangen. Und dabei kommen wir 
in die Gefahr, den Ehrengast an 
diesem Fest zu übersehen und zu 
überhören. Die Gottesdienste und 
Andachten der Advents- und 
Weihnachtszeit geben uns Gele-
genheit, ihm zu begegnen. Und 
wenn Sie für sich allein oder in der 
Familie einige Minuten Zeit haben, 
dann nehmen Sie doch Ihr Ge-
sangbuch zur Hand und lesen oder 
singen Sie eines der Lieder zu Ad-
vent und Weihnachten. Sie sind 
leicht zu finden, diese Lieder. Mit 
ihnen beginnt unser Gesangbuch. 

So kann es für Sie zur 
rechten Weihnachtsfreu-
de kommen.  
Das wünscht Ihnen allen 

Ihr	 	 	 	
	  
Stefan Drechsler, Pfarrer

An(ge)dacht
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Gemeinsame Konfirmandenfreizeit auf 
der Trausnitz 

Fast 90 Konfirmandinnen und Konfirmanden, Pfarrpersonen und eh-
renamtliche Helfer haben unter Leitung von Diakon Jürgen Weich bei 
der mittlerweile zwölften Auflage der „Konfiburg“ vom 26. bis 28.9. in 
der Jugendherberge Burg Trausnitz abwechslungsreiche Tage verlebt. 

Konfirmandenfreizeit . . .

Dafür hatten die 
Jugendlichen so-
gar einen Tag 
schulfrei geneh-
migt bekommen, 
was ein deutliches 
Plus an Gemein-
schaft und Erle-
ben ermöglichte. 
Anstoß zu dieser 
gemeinsamen 
Aktion der evan-
gelischen Kir-
chengemeinden 
von Schwandorf, 
Schwarzenfeld, 
Nabburg, 

Pfreimd, Oberviechtach, Rieden, 
Vohen-
strauß und 
erstmals 
auch Neun-
burg war 
der Wunsch 
der Haupt-
amtlichen, 
die Kräfte 
sinnvoll zu 
vernetzen 
und die sonst 
weit verstreu-
ten Konfir-
manden zu-
sammenzu-

bringen. Diakon Weich konnte dabei viele Erfahrungen ähnlicher 
Großprojekte einbringen. „Es ist für die jungen Leute gerade in unse-
rer katholisch geprägten Region wichtige Erfahrungen, dass auch sie 
mal viele sein können“, motivierte er seine Kollegen. 
Inhaltlich drehte sich alles um das Thema Bibel. Ein Höhepunkt war 
dabei der Bibel-Erlebnis-Parcour, den die ehrenamtlichen Jugendlei-
ter zusammen mit dem Diakon organisiert hatten. An 10 abwechs-
lungsreichen und phantasievollen Stationen wurde das Wort Gottes 
für die Jugendlichen lebendig. Sie konnten zum Beispiel ein Spinnen-
netz durchsteigen, berühmte biblische Gemälde nachstellen und an 
einem orientalischen Duftquiz teilnehmen. Besonders gut kam bei 
den jungen Burg-Gästen auch die Nachtwanderung an, bei der jeder 
einige hundert Meter in der Dunkelheit allein zurücklegen musste, um 
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die anderen dann zu einer stimmungs- und 
schwungvollen Andacht bei Kerzenlicht im 
Wald wieder zu treffen. „Jeder von euch muss sich allein auf den Weg 
mit Gott machen. Aber keiner von euch bleibt allein!“  so der Zu-
spruch der Konfi-Teamer für „ihre“ Konfis. Anschließend zeigten sich 
die Mitarbeiter sehr zufrieden mit dem Erfolg: „Es war wieder mal ein 
ganz schöner Stress. Aber der Aufwand hat sich auf alle Fälle wieder 
mal gelohnt!“ 
Ein Highlight war auch der abschließende Jugendgottesdienst, bei 
dem das Mitarbeiter-Team die Gruppe an ihren Erfahrungen mit den 

bewährten „JuKi“-Jugendgottesdiensten teilhaben ließ. Viel schwung-
volle Musik und Gebete mit Symbolen wie Muggelsteinen und Wun-
derkerzen hinterließen tiefe Eindrücke. Beim abschließenden Ab-
schiedskreis im Burghof wünschte Diakon Weich den Jugendlichen in 
ihrer Konfirmandenzeit noch viele weitere gute Begegnungen und Er-
fahrungen. Besonders wichtig war es ihm auch, den jungen ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu danken: „Dass ihr wieder 
mal ein freies Wochenende geopfert habt, um  
den Konfis eine schöne Zeit zu ermöglichen, das ist einfach spitze!“. 
Und wurde von allen mit donnerndem Applaus belohnt - und dem 
gegenseitigen Versprechen, dass dies nicht die letzte gemeinsame 
Aktion der Konfirmanden war.

… auf der Burg Trausnitz
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„Ökumenische“ Herbstgartenaktion
In diesem Jahr fand am 17.11.2025 unsere alljährliche 

Herbstgartenaktion einmal auf eine andere Weise statt. Aus der Radler-
gruppe des FC Rieden, der auch Pfarrer Malikoski angehört, kam das An-
gebot, uns bei der Gartenaktion zu unterstützen. Dieses hat Pfarrer Mali-
koski gerne angenommen. 

Und so trafen sich 
an diesem nasskal-
ten Montagnachmit-
tag elf Herren reife-
ren Alters und ver-
schiedener Konfes-
sion, ausgerüstet 
mit Laubsauger, 
Laubrechen und 
anderen Gartenge-

räten, um gemeinsam das viele Laub und anderen Aufwuchs auf Kirchen- 
und Pfarrgrund zu entfernen und mit mehreren Fahrten zum Grüngutcon-
tainer zu entsorgen. 
Abschluss fand die Aktion nach Anbruch der Dunkelheit bei einer Brotzeit 
und in angeregter Unterhaltung, nebst Gesangseinlage von Pfarrer Mali-
koski. 
Abschließend noch ein herzliches „Vergelt´s Gott“ der Kirchenge-
meinde an die Herren von der Radlergruppe! 
Bericht: Kurt Mittmann, Vertrauensmann

Herbstgartenaktion

Churchnight - „All in“ 
Die Churchnight 2025 am 
2. November in der Erlö-
serkirche in Schwandorf 
war sehr gut besucht. Das 
Motto lautetet „All in“. 
Dazu gab es verschiede-
nen Stationen mit Aufga-
ben, die sehr gut anka-
men.



7

Begegnung mit Nachbar-
schaft „Regional Ost“ 
Am 21. September waren die Kirchenvorsteher*innen aus Oberviech-
tach, Schwandorf, Schwarzenfeld, Nabburg und Pfreimd nach Rieden 
eingeladen. 
Die Begeg-
nung startete 
mit dem 
Abendgot-
tesdienst, in 
dem Pfarrer 
Klaus Stolz 
eine humorvolle Predigt hielt.  
Anschließend wurde bei herrlichem Wetter gegrillt und nette Gesprä-
che geführt. 

Ausschreibung für Januar 2026 
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rieden sucht ab Januar 2026 eine  

                 REINIGUNGSKRAFT 

für 3 Std/Woche, wahlweise von Dienstag bis Donnerstag vormittags. 

Fragen und Bewerbungen bitte an 
Pfarrer Alfredo Malikoski, Paul-Gerhardt-Str. 6, 92286 Rieden  
Tel: 09624-2865 Mail: Pfarramt.rieden@elkb.de

Nachbarschaft, Kirchgeld, Reinigungskraft

Kirchgeld 2025 
Haben Sie in diesem Jahr schon Ihr Kirchgeld gezahlt. Dann vielen 
herzlichen Dank! Denn mit diesem Teil der Kirchensteuer unterstützen 
Sie uns als Kirchengemeinden vor Ort direkt. 
Sie haben es bis jetzt vergessen? Kein Problem! Wir würden uns freuen, 
wenn Sie die Zahlung in den nächsten Wochen noch nachholen würden. 
Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich gerne und jederzeit an unser 
Pfarramt. Danke!

HELFEN SIE UNS BEI 

DER SUCHE.
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Halte mich nicht auf, denn der Herr hat 
Gnade zu meiner Reise gegeben. Lasset 
mich, dass ich zu meinem Herrn ziehe. 
1. Mose 24,56

Renate Kölbl 
geb. Wolfohr 
Schmidmühlen 
* 17.08.1949 
+ 05.10.2025

Christlich bestattet wurden:

Margitta Scheuerer 
geb. Draeger 
Schmidmühlen 
* 22.11.1938 
+ 16.10.2025

Andreas Krestel 

Ebermannsdorf 
* 15.09.1933 
+ 30.09.2025

Dieter Kreysler 

Rieden 
* 08.06.1935 
+ 21.10.2025

Mosaik Abendgottesdienst
Am 19. Oktober hatte unser Abendgottesdienst die musikalische Beglei-
tung von der Gruppe Mosaik.   
Es war ein sehr schöner Gottesdienst mit Liedern, die die Gruppe mit uns 
und für uns ge-
sungen hat. 
Beim Abendes-
sen hatten wir ein 
typisches brasi-
lianisches Natio-
nalgericht (Fei-
joada), neben 
anderen Speisen. 
Der Abend war 
geprägt mit 
schönen Gesprächen und hat diesmal länger gedauert als üblich.  
Ein herzliches Dankeschön an Mosaik, die unsere Einladungen immer gerne 
annehmen.

Freud und Leid 



9

Ein neuer Schuppen 
Damit alles untergebracht 
werden kann: Tische, Stühle, 
Bierbänke, Rasenmäher und 
vieles mehr was man so 
braucht. Alles ist in unserem 
neuen Schuppen sicher unter-
gebracht.  
Einige Mitglieder des  
Kirchenvorstands haben den 
Schuppen aufgebaut.

Familiengottesdienst

Familiengottesdienst beim Erntedankfest 
In der Klausur im Juni hatten wir beschlossen, vier Familiengottes-
dienste im Jahr zu feiern, neben anderen Gottesdienstformen. Der 
erste Familien-
gottesdienst 
fand am 05. 
Oktober, dem 
Erntedankfest 
statt. Mit den 
vielen Gaben, 
die zum Altar 
gebracht wur-
den und mehr 
als 50 Teilneh-
mern hat das Thema „Danke“ eine doppelte Bedeutung erhalten.  
Ein Familiengottesdienstteam hat sich seitdem gebildet:  
Stefanie Popp, Heike Fruth, Doren Wetzel, Fabian Graml und Alfredo 
Malikoski. 
Der nächste Familiengottesdienst findet am 07.12.2025 statt. Wir 
laden ganz herzlich dazu ein.
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Was will uns die Bibel sagen?  
Das wollen wir in lockeren Gesprächen gemeinsam herausfinden. 
Teilnehmen kann jeder Interessierte, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
Ort: Gemeinderaum Rieden 
Die Termine:  09.12.2025; nächste Termine nach Ankündigung je-
weils um 19:00 Uhr 
Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski

Posaunenchor sucht weiterhin neue Bläser 
Noch ist der Kreis klein. Aber mit je-
dem neuen Bläser, jeder neuen 
Bläserin werden sie stärker und 
größer und noch besser. 
Haben Sie Interesse, dann melden 
Sie sich bei uns. 

Leitung: Sabine Müller, Tel. 09624 / 1469

Gruppen und Kreise Der Bibel auf der Spur

Singen im Chor  
Beschwingt und entspannt singen 
und dabei etwas für die Seele tun. 
Es ist erwiesen, dass Singen 
Glückshormone freisetzt und vie-
les andere. 

Wir treffen uns 14tägig jeweils 
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 
19:00 Uhr. 

Chorleitung:  
Svitlana Kamenetska 
Kontakt: Giesela Link 09624/560 

Seniorentreff 
Für Senioren und Seniorinnen 
und alle anderen, die gerne in 
gemütlicher Atmosphäre ins Ge-
spräch kommen, die vertraute 
Gesichter wiedersehen und 
neue Menschen kennenlernen 
wollen! 
Treffpunkt: Gemeinderaum, jeweils 
um 14:00 Uhr 

Nächste Termine: 
• 09.12.25 in Schwandorf 
• 13.01.26 
• 10.02.26
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Alfredo, erzähle uns 
etwas über dein 
Leben 

Ich wurde in Itarana, Bundesland Espírito 
Santo als Bauer geboren. Mit 13 Jahren 
besuchte ich ein Evangelisches Internat 
und blieb dort 7 Jahre. Mit 19 Jahren 

wechselte ich an die Theologische Universität in Südbrasilien. Zwischen 
Studium und Vikariat nahm ich an einem Austauschjahr in Marburg teil. 
Zurück in Brasilien absolvierte ich das Vikariat in der Gemeinde Picasa 
Café im Bundesland Rio Grande do Sul. Nach der Ordination habe ich 
nacheinander in drei Gemeinden gearbeitet (Aurora, Ibirama und Castro). 
2015 kam ich als Austauschpfarrer für fünf Jahre nach Schwandorf. 
2019 vertrat ich zusätzlich für ein Jahr die vakante Stelle in Rieden. 
Die Landeskirche übernahm mich 2020 und eine Woche vor dem Coro-
na-Lockdown wurde ich in Rieden als Pfarrer eingeführt.  
Der damalige Dekan im Dekanat Sulzbach-Rosenberg benannte mich als 
Missionspfarrer, zuständig für Partnerschaftsarbeit.  
Bei Mission EineWelt in Neuendettelsau wurde ich 2018 gewählt und bin 
seit dem tätig bei dem Fachausschuss für Latein-Amerika.  
Im Oktober 2025 hat die Mitgliedsversammlung des Vereins „Martin Lu-
ther Verein Bayern“ mich in den Hauptausschuss gewählt. 
Neben den Gottesdiensten und Pfarramtsführung habe ich seit der Coro-
nazeit kurze Videoandachten unter dem Titel „Hausgottesdienst“ ins Le-
ben gerufen. Aus dem Grund, dass vieles nicht in der Kirche stattfinden 
kann, mache ich die Aufnahmen bald an verschiedenen Orten unter frei-
em Himmel. Damit wurde auch der Titel der Videoandachten auf „Unter-
wegs mit Gott“ geändert. Der Kirchenvorstand hat empfohlen, diese An-

dachten weiterzumachen. Es ist eine Form 
des Gottesdienstes, die Menschen er-
reicht, die nicht mehr in die Kirche kom-
men können. 

Auf YouTube finden Sie die Andachten, 
wenn Sie im Suchfeld „Alfredo Malikoski“ 
eingeben.

Pfarrer Alfredo Malikoski
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"Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene"

07.12. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl 
Familiengottesdienst

14.12. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

21.12. 18:00 Rieden Abendgottesdienst - anschließend  
gemütliches Abendessen

24.12. 14:30 
17:00

Ebermannsdorf 
Rieden

Heiligabend 
Heiligabend

26.12. 09:30 
10:30

Rieden  
Ebermannsdorf

Gottesdienst mit Abendmahl 
Gottesdienst mit Abendmahl

28.12. 09:30 Rieden Gottesdienst
31.12. 15:00 

17:00
Ebermannsdorf 
Rieden

Gottesdienst 
Gottesdienst

04.01. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl
11.01. 09:30 

10:30
Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

18.01. 18:00 Rieden Abendgottesdienst -  
Anschließend gemütliches Abendessen

25.01. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst

01.02. 09:30 Rieden Gottesdienst mit Abendmahl
08.02. 09:30 

10:30
Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst mit Abendmahl

15.02. 18:00 Rieden Abendgottesdienst -  
Anschließend gemütliches Abendessen

22.02. 09:30 
10:30

Rieden 
Ebermannsdorf

Gottesdienst 
Gottesdienst
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Gottesdienste in unserer Gemeinde

Die Gottesdienste in Ebermannsdorf fin-
den in der  Bruder-Konrad-Kirche statt.

(Matthäus 20,28).

Der Gottesdienstplan ist immer nur ein Plan. Ob er wirk-
lich voll umfänglich stattfinden kann, ist nicht sicher.

Am 3.12.25, 10.12.25 und 17.12.25 findet um 18:00 Uhr eine kurze Adventsandacht in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt.
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